
 

 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG 

 

der Abgeordneten Gloria Thöni (Klub Violett), Finya-Alexis Grabner (Klub Gelb), Sofia Bäck 

(Klub Gelb), Kolleginnen und Kollegen 

 

betreffend gesonderte Regelungen für Jugendliche mit Lernbeeinträchtigungen  

 

 

Jugendliche mit Lernschwäche oder Jugendliche, deren Umstände das Lernen erschweren 

(zB beengte Wohnverhältnisse) werden durch die geplante Gesetzesänderung benachteiligt. 

Es ist wichtig, dass alle Jugendlichen die gleichen Chancen haben. Aus diesem Grund sollte 

ein gesondertes Benotungsschema für Jugendliche mit Lernbeeinträchtigungen eingeführt 

werden oder es sollte vorgesehen werden, dass für diese Jugendliche ein anderer 

Notendurchschnitt gilt.  

 

 

 

 

 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgenden 

ENTSCHLIESSUNGSANTRAG: 

 

Das Jugendparlament wolle beschließen: 

 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, dem Jugendparlament einen Gesetzesvorschlag 

zum Schulunterrichtsgesetz vorzulegen, der Ausnahmen für Jugendliche mit 

Lernbeeinträchtigungen von dem geforderten Notendurchschnitt vorsieht bzw. für diese 

Jugendliche ein gesondertes Benotungsschema einführt.  

 


